
Beilage 1317/2014 zu den Wortprotokollen des Oö. Landtags 
XXVII. Gesetzgebungsperiode   

 

 

 

Abänderungsantrag 

 

der unterzeichneten freiheitlichen Abgeordneten zum Bericht des Ausschusses für 

Finanzen betreffend den Voranschlag des Landes Oberösterreich für das  

Verwaltungsjahr 2015 einschließlich Dienstpostenplan, Beilage 1300/2014, zur 

Budgetgruppe 6, Straßen- und Wasserbau, Verkehr, betreffend Gemeindestraßen 

 

 

Der Oö. Landtag möge beschließen: 

 

Der in der Voranschlagsstelle 1/612105/7355, Investitionsbeiträge an Gemeinden, im Teilabschnitt 

1/61210, Straßen, Neu- und Umbau, 

 

veranschlagte Betrag von 8.875.400,-- Euro 

wird um den Betrag von  1.500.000,-- Euro 

auf den Betrag von                                                                  10.375.400,-- Euro 

 

erhöht.  

 

Um den gleichen Betrag werden die im Art. III/5 bereitgestellten Mittel gekürzt. 

 

Begründung 

 

Viele Gemeindestraße in Oberösterreich sind in einem schlechten Zustand. Immer mehr 

Gemeinden sind aber aufgrund der schwierigen finanziellen Situation nicht mehr in der Lage, 

selbständig für die notwendigen Sanierungsarbeiten zu sorgen. Das Land Oberösterreich leistet 

durch Investitionsbeiträge zwar eine entsprechende Unterstützung. Die veranschlagten Mittel 

reichen aber bei weitem nicht aus, um den Bedarf an Straßensanierungen ausreichend 

abzudecken.  

 

Die Gewährleistung einer funktionierenden Infrastruktur ist eine Kernaufgabe der Politik. Für eine 

deutliche Verbesserung der Situation sollen daher zusätzliche Budgetmittel in Höhe von 1,5 

Millionen Euro bereitgestellt werden. 

 

Linz, am 1. Dezember 2014 

 

(Anm.: FPÖ-Fraktion) 
Schießl, Povysil, Steinkellner, Mahr, Nerat, Klinger, Cramer, Lackner, Wall  


